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SluS 23orfteI)enbem ergibt fid) alfo, bafe ftcE) btefer neue

Swurenjähter auszeichnet :
1. SDurd) feine große ©tnfadjheit, wenn eS fidj barum

ßanbelt, Touren über 100 p gätjlen ; '2. burd) feine äußerfte

©enauigfeit, bie non feinem anbern äfjnlidjen 3nftrumente
aitd) nur annäbernb erreicfjt wirb ; 3. burcß feine febr eitt=

facEje, leichte Slhlefung unb rafche 9Mfteflung ; 4. burd) prak
tifdöe §anblid)feit, wa§ bauptfädjlicb bei fcpnetlgebenben 2fîa=

fdjinen bon grofjem 33ortßeil ift ; 5. jebe Slhnütpng ift ganz
auSgefdjloffen, eS ift batjer nie gu befiirdjten, bafe bie ®e=

nauigfeit beS SiefultateS beeinflußt werbe.

Sitte biefe SSortßeile machen biefen fjßatenkSlourenzühler

p einem bon jebem gfachmann berlangten, unentbeßrlicßen

§ülfSinftrument bei SJteffung bon ©efcbminbigfeiten, um fo

mefjr, ba er in feiner banblidfen gform (tm ©tui) bequem

mitgeführt werben fann.
fÇitr ben ©ehrauch merfe man fid) fÇoIgenbeS : fDlittelft

beë STriebräbcEfenS p ftette man baS 3ifferblatt c ber tpun=

berter auf 0 ; bann fefje man p, ob bie p priifenbe SBette

ttadj linfS ober redjtS herum breljt. 3m erften gatte fdjiebe

man ben Zeiger ^r ^ingerfpiße redits herum auf 0 unb

im ledern Salle linfS berum. hierauf ftede man bie ©pifce

g^, wenn man eine SSette mit Börner (ober g\ wenn man
eine bünne ©pinbel) fontroliren will, linfS ait baS 52D8eIlcßen

beS Tourengäblerä unb bringe ibn mit betu p prüfenben

Dbjeft in SBerbinbung. Dann beo6ad)te man bie Dafd)en=

ubr mit ©efunbenzeiger, unb fobalb leßterer auf eine be^

ftiminte ©efunbe angefommen ift, brücfe mau auf ben fpebet

e, ber Tourenzähler Wirb baburd) eingefdjaltet unb eS erfolgt
aud) fofort bie Sinnige.

©ottte fidj einmal ber Z^ger fo oerfdf)ieben, baff bie

3iffer ber fèunberter marfirt mürbe, bebor berfelbe wieber auf
0 angelangt wäre, fo genügt eittfad), ba& man ben Touren*
Zähler in bie ©djnecfe einfdfialte, ibn fo mit ber einen §anb
feftbalte unb mit ber anbern fèanb ben Zetger auf 0 brüde.
3n bie Oeffnung beS etneu Sägers wirb öon 3eit p 3eit
ein tropfen Del gegeben. — fßreis bes Tourenzählers mit
©tui Sr. 40. 3u begießen bei SBme. SI. Sard)er, SBerf*
geuggefdßäft, 3ürid).

01 g ^ v c i f c.
3tuß8burg, 1.3Mrz- SSeiben in Ießter3Bodße im 8flegierung8=

begirfe Pon ©djwabeu unb Steuburg bollpgenen ftaatlidjen
^olperfäufen fteHten fid) bie DurchfdjnittSpreife für: ©idjen*

ftammboß 1. Sluffe 75 m 60 Sßf., 2. @1. 52 9Jtf. - Sßf.,

3. Sl. 36 ÜDtt. 50 3Sf-, 4. St. 27 2Jt£. _ sjjf., 5. Slaffe
23 3Jtf. 40 ; S3udjenftammholz 1. Sl. 24 SMf. 20 Sßf., 2. SI.
17 3Jif. 60 Sßf., 3. Sl. 14 3flf. 80 fßf.; 4. SI. - 2Rf. -
3Sf Sidjtenftammholz l.Sf. 16 3Rf. 40 fßf., 2. St. 14 9JIÏ.

— Sßf., 3. Slaffe 12 9Jlf. 60 fßf.'; 4. Slaffe 11 3Jtf. 20

Pfennig.

gfvogeti.
121. 28ir tjaben l)iev «on ®ampfantagen, Skdiifen tc. 97uß»

augfliige, bie oft feljr unangenel)in finb; gibt cg Ofenbatter ober

g-euerünggtecbnifer, toeldje fotcpen Uebetftänben abhelfen tonnen
122. 3Ü pm Mnfen in einer Keiferei, euent. im 2Binter pm

$olpiqen, ein Söenjin » SKotor bag SSortbeilpftefte, menn teine

28afferfraft oovl)anben, ober märe ein anberer ffliotor uorp^iegen
©inb I1/2 HP- geniigenb unb tuer liefert ©otd)e? — 3ft jutit
Duerfägen «01t ©pältenboß eine Söanbfäge einer graife uorpjieljen?

123. 2Be(d)eg ift bie befte Seuerunggaitlage für .^oljbbrröfen?
124. 3Md)e§ Söafferguantum ift erforberlid) für eine Sur'

bine «on 15—18 fßferbetreiften mit einem ©efäll uon 4 fttîeter unb
einer Saualläitge «on '240SJteter? ©ignen fid) tjieju ©ementrbgren
unb meldje 9{ogn«eite müßten biefelben gaben?

125. ©in größeres Quantum föadfteine, 3 ©entim. biet, ge»

eignet juiit benageln «on Sadpoerf unb mit Keinen Söcbern «er»
fe|en, toerben p taufen gen>ünfd)t. ©efl. Offerten burd) bie ©rpe»
bition b. S31

126. Söer liefert circa 80 fDleter gebrauchte 9ioHbal)nfd)ienen
Offerten tuiinfcßett : SReinti, Slitbreg & ©ie., Marburg.

127. S8er liefert eiferne ©ementgufj'SJtobede für 35afen unb
Säulen?

128. SBer liefert Ouetfcbntafcbinen für Zubereitung «on .ßanf
ang ©actuSblättern

129. 38er liefert Korbioaaren pm 28ieberoerfauf für SSajar?
130. 28er liefert Spielroaaren pm gleidien 3i«cd?
131. SBer liefert 9îol)rgefled)t («on ©tapi) für ©artenmöbel?
132. 28e(d)e fyabrit liefert bittigft S)arguetböben, fertig ge*

legt? 23rei§liften loerben pr ®infid)t geioünfcbt.
133. SSJie mirb eine ©ementfladje ant beften abgetöbtet, um

barauf einen Delfarbenanftridi su ntadjen?
134. SBelcßeS finb bie beften gu» ober Slnflagen pm fyour*

niren unb too begießt man biefelben?
135. 23er erfteßt ober liefert Ucafd)inen pnt ©d)Ieifen «on

©ementmofaitolatten
136. 2Bie uiel Kraft ertjält man mit 35 Siter 28affer in ber

©efunbe, bei einem ©efäQ «on 10,50 Dieter? Hange ber Seitung
180 Dieter mit 300 Diiüimeter loeiten ©ementröijren. 28aS ift
«ortpeilfiafter, ein 28afferrab ober ïnrbine?

137. 2Ber fabrijirt ueuefie, leiftungSfäßige Kabi§fd)neibnta»
fdjinett?

138. 28er ift Käufer eineä großen KupferteffelS «on. 800
Siter 3"fplt? ®erfelbe mürbe nur furje Zeit für gärbereismede
gebraudtt nnb ift feßr gut erhalten. fßreiS äußerft billig.

139. 28elcheä feßtoeigerifdie Qiegeleigefcßäft liefert .ÇourbiS
big auf bie Sänge «on 80 ©eminteter per Stüd?

140. 28er liefert fdjöneS 93ud)Sbauntßolg in mögltdjft fdjönen
ftarfen Stämmen?

141. 28er ift Käufer «on Siabelfdjeibctt (fogett. rnttbe fßnßett-
feßeiöen) ©oent. tonnten and) gange genfter mit foldjett ©djeiben
abgegeben toerben.

Slnttoorten.
Muf g-rage 87. ©mil 93ernet, §o(jl)anblung, fflfäffiton, Kant,

©dfmbj, toiinfdjt mit 3-vagefteDer in föetfeßt- p treten, beßufS Mb«

natjme «Ott Sinbenbrettern.
Muf (frage 100. Plticca ßält ftetS auf Sager ©iegfer»ipimi,

2t. OieSfer'S Madtfolger, Zürich-
Muf 8-rage 86. .ß. 23ijjegger, ©d)loffer, SJlärmeil b. 28ein»

felben, hat eilt ®epot in fchmiebeeifernett 28icfeneggeit «01t Saher
uttb roüitfd)t mit 3rageftelter itt 25erbinbuttg 511 treten.

Stuf 3rage 120. ©olibe eiferne Sangloctjbohrapparate für
§anbbettieb, leidjt unb fetfr genau arbeitenb, liefert ©b. ©toder in
28eiufe(bett unb fattu er 3h«cn eine grope Slupht Slbreffen aufgeben.

Muf 3-rage 116. ©art Oeberliit, SRetattgiefeerei, 2faben (Marg
Muf 3-rage 120. 3- PJteper^gröhlich, 9Jiafd)iiteufabrit, 23afel.
Muf §-rage 102. 3ragefteller möge fid) umgehenb an ff. Scl)u=

mann, 23afet, .ßammerftrafie, tuettben.
Muf 3-rage 103. Zinnerne ©iefigefäße unb Jpanbbedeit fabri»

jirt und) Dlobetl ober Zeichnung, fotuie alle in ba? 3~ad) einfd)ta=
gettbe SlrtHel bie Zinngiefjerei «on .ß. Klein, oortnalS 3. 3. ©djnegg,
in SBafel.

Stuf 3'cage 104 biette S'h«en, baß id) fßnrgnetä itt 2l§phalt
lege ttttb liefere unb jiuar p billigftett greifen bei mehrjähriger
©arantie. ©ttgett 2Bidt), StSpßalterttieifter, Kannenfelbftrafte, SSafel.

Muf 3«ofle 101. 28. fjrei, tnedjauifdje 28ertftätte, Ipirgel, Kt.
Zürich, ift Sieferaitt «on IRolllagent, ebettfo «Ott 23lccl)beftithlititgen.

Slttf 3rage 116. Offerte ift Shuett Mrett zugegangen.
Stuf 3'cage 113. '3d) habe ein feines, faft ttette« Sreirab

(@inger»©l)ftem), alfo ettteâ ber beften ©pftente, bie überhaupt eji*
ftiren, uttb ba§ att leichtem Srieb ttttb ©djnclligfeit uon feinem
anbern Sreirab übertroffen toirb, fet)r billig abzugeben, bin euett»
tueft bereit, baSfelbe in SJiietlje zu geben ttttb bitte bett betrcffettbeit
Sntercffenten tun birefte Uttterhanbluitg. ©. M; SRäber, ©tempel«
fabrifant, ©t. ©allen.

Slttf 3«ci9e 101. ©oldje Sager, fogettannte. Diollenlager, oer«
fertigt ez;aft unb folib 3. ©triibi, med). MSerfftätte, Obcrnzmtl.

Slttf 3«afle 108. Z'tifbled) liefert in beliebiger ©rüße 8. ®.
©ouruoifier, 23iel.

Slttf 3«a0e 110. ©ipbabtuattttett liefert attä feinftem ©ntle»
bttcherholg, folib «erfertigt, in aHeit ©rö&ett, bie Kitblerei 3- 2-
23är, MJerbftraße, Sluperfit)!.

Muf 3«age 104. ®er Unterzeichnete liefert uttb legt fertige,
trodene, budjette fßarquetS itt Slâphalt ttttb mödjte mit beut 3«age»
ftclter itt Korrefpottbettz treten. 3«Z- Sfanger, fjîargueterte, Mlpttad).

Mnf 3-rage 118 luüttfrfjett mit 3'cagefteller itt Korrefpottbettz zu
treten, g-urrer u. ©ritter, 28intevtt)itr.

Slttg 3-rage 104. ®te fßarguet» unb ©fjatetfabrif gntertafen
liefert uttb legt fertige, trodene, budjenc parqueté itt Mâphalt.

9lotig ûctr. bcit @ubmiffl(m$''3lttseiger. 2ßer bie

leweilen itt ber erften Wülfte ber 2Bod>e neu eröffneten @uh=

mifftonett Porljer p erfahren wünfeßt, als es burd) bie nädßfte

SHummer b. 331. gefeßeßen fanu, finbet fie in bent in unfertn

SSerlage erfeßeinettben „©djweßer S3au»33latt" (SßreiS gr. 1.
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Aus Vorstehendem ergibt sich also, daß sich dieser neue

Tourenzähler auszeichnet:
1. Durch seine große Einfachheit, wenn es sich darum

handelt, Touren über 10(1 zu zählen; 2. durch seine äußerste

Genauigkeit, die von keinem andern ähnlichen Instrumente
auch nur annähernd erreicht wird; 3. durch seine sehr ein-

fache, leichte Ablesung und rasche Nullstellung; 4. durch prak-
tische Handlichkeit, was hauptsächlich bei schnellgehenden Ma-
schinen von großem Vortheil ist; 5, jede Abnützung ist ganz
ausgeschlossen, es ist daher nie zu befürchten, daß die Ge-

nauigkeit des Resultates beeinflußt werde.

Alle diese Vortheile machen diesen Patent-Tourenzähler
zu einem von jedem Fachmann verlangten, unentbehrlichen
Hülfsinstrument bei Messung von Geschwindigkeiten, um so

mehr, da er in seiner handlichen Form (im Etui) bequem

mitgeführt werden kann.

Für den Gebrauch merke man sich Folgendes: Mittelst
des Triebrädchens p stelle man das Zifferblatt o der Hun-
derter auf 0 ; dann sehe man zu, ob die zu prüfende Welle

nach links oder rechts herum dreht. Im ersten Falle schiebe

man den Zeiger mit der Fingerspitze rechts herum auf 0 und

im letztern Falle links herum. Hierauf stecke man die Spitze

^2, wenn man eine Welle mit Körner (oder wenn man
eine dünne Spindel) kontroliren will, links an das Wellchen
des Tourenzählers und bringe ihn mit dem zu prüfenden

Objekt in Verbindung. Dann beobachte man die Taschen-

uhr mit Sekundenzeiger, und sobald letzterer auf eine be-

stimmte Sekunde angekommen ist, drücke mau auf den Hebel

s, der Tourenzähler wird dadurch eingeschaltet und es erfolgt
auch sofort die Anzeige.

Sollte sich einmal der Zeiger so verschieben, daß die

Ziffer der Hunderter markirt würde, bevor derselbe wieder auf
v angelangt wäre, so genügt einfach, daß man den Tonren-
zähler in die Schnecke einschalte, ihn so mit der einen Hand
festhalte und mit der andern Hand den Zeiger auf 0 drücke.

In die Oeffnung des einen Lagers wird von Zeit zu Zeit
ein Tropfen Oel gegeben. — Preis des Tourenzählers mit
Etui Fr. 40. Zu beziehen bei Wwe. A. Kar cher, Werk-
zeuggeschäft, Zürich.

Holz-Preise.
Augsburg, I.März. Beidenin letzter Woche im Regierungs-

bezirke von Schwaben und Neuburg vollzogenen staatlichen

Holzverkäufen stellten sich die Durchschnittspreise für: Eichen-

stammholz 1. Klasse 75 Mk. 60 Pf.. 2. Kl. 52 Mk. - Pf.,
3. Kl. 36 Mk. 50 Pf., 4. Kl. 27 Mk. - Pf., 5. Klasse

23 Mk. 40 ; Buchenstammholz 1. Kl. 24 Mk. 20 Pf., 2. Kl.
17 Mk. 60 Pf., 3. Kl. 14 Mk. 80 Pf.; 4. Kl. - Mk. -
Pf., Fichtenstammholz I.Kl. 16 Mk. 40 Pf., 2. Kl. 14 Mk.

— Pf., 3. Klasse 12 Mk. 60 Pst; 4. Klasse 11 Mk. 20

Pfennig.

Frage».
424. Wir haben hier von Dampsanlagen, Backöfen -c. Nuß-

ausflüge, die oit'sehr unangenehm sind; gibt es Ofenbauer oder

Feuerüngstechniker, welche solchen Uebelständen abhelfen können?

422 Ist zum Anken in einer Käserei, event, im Winter zum
Hvlzsägen, ein Benzin - Mvtvr das Vortheilhafteste, wenn keine

Wasserkraft vorhanden, oder wäre ein anderer Motor vorzuziehen?
Sind 1>/z 14?- genügend und wer liefert Solche? — Ist zum
Quersägen von Spältenholz eine Bandsäge einer Fraise vorzuziehen?

423 Welches ist die beste Feuerungsanlage für Holzdörröfen?
424. Welches Wasserguantum ist erforderlich für eine Tur-

bine von 15—18 Pferdekräften mit einem Gefäll von 4 Meter und
einer Kauallänge von 240 Meter? Eignen sich hiezu Cementröhren
und welche Rohrweite müssten dieselben haben?

42S Ein größeres Quantum Backsteine, 3 Centim. dick, ge-
eignet zum benageln von Fachwerk und mit kleinen Löchern ver-
sehen, werden zu kaufen gewünscht. Gefl. Offerten durch die Expe-
dition d. Bl

429. Wer liefert circa 80 Meter gebrauchte Nollbahnschienen?
Offerten wünschen: Reinli, Andres à Cie., Aarburg.là Wer liefert eiserne Cementguß-Modelle für Basen und
Säulen?

428. Wer liefert Quetschmaschinen für Zubereitung von Hanf
aus Cactusblättern?

429. Wer liefert Korbwaaren zum Wiederverkauf für Bazar?
439. Wer liefert Spielwaaren zum gleichen Zweck?
434. Wer liefert Nohrgeflecht (von Stahl) für Gartenmöbel?
432. Welche Fabrik liefert billigst Parquetböden, fertig ge-

legt? Preislisten werden zur Einsicht gewünscht.
433 Wie wird eine Cementfläche am besten abgetödtet, um

darauf einen Oelfarbenanstrich zu machen?
434 Welches sind die besten Zu- oder Auflagen zum Four-

niren und wo bezieht man dieselben?
435 Wer erstellt oder liefert Maschinen zum Schleifen von

Cementmosaikplatten?
439. Wie viel Kraft erhält man mit 35 Liter Wasser in der

Sekunde, bei einem Gefäll von 10,50 Meter? Länge der Leitung
180 Meter mit 300 Millimeter weiten Cementröhren. Was ist
vortheillmfter, ein Wasserrad oder Turbine?

437 Wer fnbrizirt neueste, leistungsfähige Kabisschueidma-
schinen?

438 Wer ist Käufer eines großen Kupferkessels von 800
Liter Inhalt? Derselbe wurde nur kurze Zeit für Färbereizwecke
gebraucht und ist sehr gut erhalten. Preis äußerst billig.

439. Welches schweizerische Ziegeleigeschäft liefert Hourdis
bis auf die Länge von 80 Centimeter per Stück?

449 Wer liefert schönes Buchsbaumholz in möglichst schönen
starken Stämmen?

444. Wer ist Käufer von Nabelscheibeu (sogen, runde Putzen-
scheiden)? Event, könnten auch ganze Fenster mit solchen Scheiben
abgegeben werden.

Antworte».
Auf Frage 87. Emil Bernet, Holzhandlung, Pfäffikon, Kant.

Schwvz, wünscht mit Fragesteller in Verkehr zu treten, behufs Ab-
nähme von Lindenbrettern.

Aus Frage 499. Micca hält stets auf Lager Giesker-Hüni,
A. GieSker's Nachfolger, Zürich.

Auf Frage 86. H. Bißegger, Schlosser, Märweil b. Wein-
felden, hat ein Depot in schmiedeeisernen Wicseneggen von Laher
und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 120. Solide eiserne Langlochbohrapparate für
Handbetrieb, leicht und sehr genau arbeitend, liefert Ed. Stocker in
Weiuselden und kann er Ihnen eine große Anzahl Adressen aufgeben.

Auf Frage 116. Carl Oederlin, Metallgießerei, Baden (Aarg
Auf Frage 120. I. Meyer-Fröhlich, Maschinenfabrik, Basel.
Auf Frage 102. Fragesteller möge sich umgehend an F. Schu-

manu, Basel, Hammerstraße, wenden.
Auf Frage 103. Zinnerne Gießgefäße und Handbecken fabri-

zirt nach Modell oder Zeichnung, sowie alle in das Fach einschla-
geude Artikel die Zinngießerei von H. Klein, vormals I. I. Schnegg,
in Basel.

Auf Frage 104 diene Ihnen, daß ich Parquets in Asphalt
lege und liefere und zwar zu billigsten Preisen bei mehrjähriger
Garantie. Eugen Wicky, Asphnltermeister, Kannenfeldstrnße, Basel.

Auf Frage 101. W. Frei, mechanische Werkstätte, Hirzel, Kt.
Zürich, ist Lieferant von Nolllagcrn, ebenso von Blechbestuhlungen.

Auf Frage 116. Offerte ist Ihnen direkt zugegangen.
Auf Frage 113. Ich habe ein seines, fast neues Dreirad

(Singer-System), also eines der besten Systeme, die überhaupt exi-
stiren, und das an leichtem Trieb und Schnelligkeit von keinem
andern Dreirad übertrvffen wird, sehr billig abzugeben, bin even-
tuell bereit, dasselbe in Miethe zu geben nnd bitte den betreffenden
Interessenten um direkte Unterhandlung. E. A. Mäder, Stempel-
fabrikant, St. Gallen.

Auf Frage 10l. Solche Lager, sogenannte. Rollenlager, ver-
fertigt exakt und solid I. Strübi, mech. Werkstätte, Oberuzwil.

Aus Frage 108. Zinkblech liefert in beliebiger Größe L. E.
Cvurvvisier, Biel.

Auf Frage 110. Sitzbadwanneu liefert aus feinstem Entle-
bucherhvlz, solid verfertigt, in allen Größen, die Küblerei F. L.
Bär, Werdstraße, Außersihl.

Auf Frage 104. Der Unterzeichnete liefert und legt fertige,
trockene, buchene ParquctS in Asphalt und möchte mit dem Frage-
stcller in Korrespondenz treten. Frz. Jfauger, Parqueterie, Alpnach.

Auf Frage 118 wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Furrer u. Briner, Winterthur.

Aug Frage 104. Die Parquet- und Chaletsabrik Jnterlaken
liefert und legt fertige, trockene, buchene Parquets in Asphalt.

Submissions-Anzeiger.

Notiz betr. den Submissions Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste

Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm

Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.


	Holz-Preise

